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NeueInstallationenvonelektrisbhemLichtinKlein-undMittelwohnungen .
DieGemeindeverwaltunghatbisherfür/VerbreitungderelektrischenWohn-¬
beleuchtungSorgegetragen ,indemsie durchdie städtischenElektrizitäts -¬
werkeMietinstallationen ausführenließ ,. h .Wohnungsbeleuchtungsanlagen
welchedemWohnungsinhabergegeneineimLaufevonzehnJahrenzuentrich-¬
tendeMietgebührzurBenützungübergebenwurden .AufdieseWeisekonnten
in Wohnungen,dieaußerderKüchenurzweiWohnräumeumfasstenundin
denen ,abgesehenvonder Küche ,keine Gasinstallation bestand ,27 . 600sol - ¬
cher Mietinstallationen eingerichtet werden .Nunmehrwirddaranga-¬
gangendieseInstitution ,diebeimPublikumgroßenAnklanggefundenhat ,
weiterzu führenundin der nächstenGemeinderatssitzungwirdbeantragtvon
werden ,für die Herstellung/weiteren2500MietinstallationeneinenKre-¬

jetzt die Besitzervondit zugewähren.Essollenaber/ nicht b1og / Kleinwohnungendie
Möglichkeiterhalten ,sichaufdembequemenWegeeinerMietgebührfür
elektrischeWohnungsbeleuchtungzuverschaffen,sonderneswirdauchineine größere AnzahlvonsolchenWohnungen,die / Räumen . umfassenalsur¬
sprünglich zur Bedingung gesetzt worden war oder die auch eine Gasbeleuch - ¬

tungbesitzen ,elektrischesLichteingeführtwerden ,wennauchderWoh¬nicht

nungsinhaberdie KostenderInstallation/aufeinmal aufzubringen
vermag.IndiesenFällenwirddieInstallationgegenTeilzahlungausge-¬
führtwerden.SotheInstallationen ,derenfesteKostensummedenWohnungs-¬
inhabern gleich bei Abschluß der Bestellung genannt werden wird unddie
in zehn gleichen Monatsraten zu bezahlen werden nur in kleinen und

mittlerenWohnungenausgeführtwerdenundüberdiesbehältsichdieDirek-¬
tiondasRechtvor ,AnsuchenaufHerstellungsolcherRateninstallationen
abzulehnen .DieInstallationbleibtbiszurBezahlungderletztenRate

werdenEigentumder Elektrizitätswerkeunddiese dasdechthaben ,beiNicht¬
zahlungderRatendieAnlageabzuschalten.ImLaufedesheurigenJahres
sollennebendenbereitserwähnten2500Mietinstallationenmonatlich
600bis 700Rateninstallationenhergestellt werden ,EineMietinstallation
Würftesa .300. 000K,eineRateninstallation,beidergrögereWohnungen
inBetrachtkommen600-bis700. 000KronenKosten.DabereitsimerstenMonatnachFertigstellungdie erstenAnlagen Ratenzahlungenein¬Einführungder
laufenwerden,ist fürdieAusführungdiesesPlanes ,durchdendie/billi-¬
gemundbequememelektrischenBeleuchtungdenmånderzahlungskräftigen
Schichtender Bevölkerungmöglichgemachtwird ,nicht mehrals dreiMil- ¬
liardenerforderlich,diederGemeinderatzweifellosbewilligenwird.

DieBevölkerungsbewegungin WienimJahre1923 .DieneuesteNummerder
vondermagistratischenAbteilungfürStatistikherausgegebenen„Beiträge
zurStatistikderStadtWien"ist zurGänzederBevölkerungsbewegungim
abgelaufenenJahregewidmetundenthältüberdiesesinteressanteThema
eineganzeReiheaufschlussreicherDaten .In mehrerenZusammenstellumgen
diedurchgraphischeKurvennochdeutlicherveranschaulichtwerden,

werdendieSterbefällein Wienbehandelt.EsgabimabgelaufenenJahre
imganzen25 . 480Todesfälleundmerkwürdigerweiseentfällt davonfast
genaudieHälfteaufjedesderbeidenGeschlechter .AmmeistenTodesfäl-¬
le gabesimMonateMärz amwenigstenimSeptember .Daesin
WienimabgelaufenenJahre15 . 333Männlicheund13 . 432weiblicheLebend¬

beträgtgeburtengab ,so der Ueberschußder GeburtenüberdieTodes¬
fälle1577männlicheund703weibliche,imganzenalso2280Individuen.
Ander„WienerKrankheit",Lungentuberkulosesind3624Personengesor-¬

ben ammeistenimMärz ,amwenigstenimSeptember .Merkwürdig
ist dieKurvederdurchKrebsundsonstigebösattigeNeubildungen"hervor-¬
gerufenenSterbefälle .Währendsie sich imallgemeinenzwischen200und250

bewegt ,steigt sie imSeptemberundOktoberplötzlichan ,umimNovem-¬
ber auf dentiefsten Tiefstandherabzusinken.

DieZahlderimerstenLebensjahregestorbenenKinderbeträgt3026.
Davongab es 2144ehekiche und 882 unehelieheKinder .

DieEreignissederletztenTagegebenderRubrik„Selbstmorde"eine
aktuelleBedautung.ImganzenwarenimabgelaufenenJahre688Selbstmorde
zuverzeichnen .( 418Männer ,270Frauen ) .Diesist die höchsteZifferder
letzten sechs Jahre ,die nur annäherndvomJahre 1919erreicht wird ,
( 675) .IndenJahren1922bis1918 wardie Ziffer derSelbstmorde
die folgende589 ,625 ,632 ,675 ,501 .

NachdenWohnsitzender Verstorbenenbetrachtetverteilt sichdie
Sterblichkeitfolgendermaßen.AmmeistenTodesfällesindimXVI .Bezirk

zu verzeichnen( 886 ) ,amwenigstenimersten( 475) .
AmmeistenMenschen,vondenbiszurErreichungdeserstenLebensjah-¬

resgestorbenenabgesehen,starbenimAlterzwischen70und75Jahren
(2336),amwenigstenimAlterüber90Jahren( 57) .WährendsichdieSter-¬
bestatistikbiszu40JahrenunterVausendbewegt ,bleibtsieweiterhin
über1200 .Statistik der

Die/SäuglingssterblichkeitgibtgleichfallsbemerkenswerteAufschlüs-¬
se .AmmeistenKinderstarbenverErreichtungdeserstenLebensjahres
imXVI .Bezirk( 323 ) ,amwenigstenim . Bezirk( ) .BetreffenddieErnäh-¬
rungsweisedergestorbenenSäuglingeersehenwir ,daßvondenmitMut-¬
termilchernährtenKindern15%,vondenmitTiermilchernährten10.41%,
sondenmitSurrogatenernährten13. 4%starben.

WasdieEheschliessungenbetrifft ,dieimabgelaufenenJahreindie
Matrikeneingetragenwurden,sobetrugsie 19. 827( gegen26. 568ImVor-¬

seit 1910 warimjahre ) .DiehöchsteZahlvonEheschliessungen
gelaufenen13Jahrenzuverzeichnen
Jahre1920zu verzeichnen( 31. 164) ,die geringsteimJahre1917(13. 431) .
Esgab12. 977römisch-katholischeTrauungen,787altkatholische,38jä
grieshisch-orientalische,18m0evangelischebeiderBekenntnisse,1947
mosaischeund2233TrauungenvorderpolitischenBehörde.

( 2233DieZahlderZivilehenwarimabgelaufenenJahreetwasgeringef,/als
dieimVerjahre.indiesenbeidenJahrenist aberdiehöchsteZahlvon
Zivilehenseit1910zuverzeichnen,DiediesbezüglichenZahlenlassen
einebeständigeZunahmederEheschliessungenvordemMagistraterkennen.
Sie steigen von231imJahre 1910 ,auf 324imJahre 1914 ,auf 1303im
Jahre1919,erreichendenHöhestandvon2250imJahre1922.
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